
xx.                   5. Januar 1486 
 
Ulrich und Hans Giger, sesshaft im Gaster, verkaufen der Gemeinde Balzers 47 Stösse 
Kuhalp auf der Alp Lavtina. 

 
Or. (A), OrtsgemeindeA Mels, Urk. Nr. 141. – Pg. 49/17 (Plica 1,5) cm. – Siegel von Andreas Zum-
hofen abh. – Rückvermerk: Kauff brieff der allp Laff  Laffdina wie auch der eltst, herin die mar-
chen zu ersechn. 
Abschr. (B), 18. Jh., OrtsgemeindeA Mels, A.I.8, Bd. 1, fol. 250r-251v. 

 
|1 |≡ Wir |≡ hienachbenempten V

o
lrich vnd Hanns Giger, fetren, beyd lantman vnd ge-

sessen im Gaster1, bekennend vnd veryehend offenlich vor aller mengcklichem mit di-
sem briefe, |2 das wir mit wolbedãchtem muo t vnd mit vereintem fryem willen zuo  den ziten, 
tagen vnd an den stetten, do wir dz fûr vns, alle vnser erben vnd nachkomen mit allem 
rechten wolgetuon |3 mochtend, recht vnd redlich eis besteten, ewigen vnd vngeuarlichen 
kouffs verkoufft vnd ze kouffen geben hand vnd gend wissentlich mit disem briefe nach 
dem allerkreffti- |4 gosten, so dz iemer gesin kan ald mag, den erbren vnd bescheidnen, 
namlich der gantzen gemeind vnd nachpurschafft des kilchspels zuo  Baltzers2 vnd allen 
iren erben vnd |5 nachkomen vnser eigen guo t, viertzig vnd siben stoe ss kue  alppen in der alp 
Lafftinen3, in Sangaserlande4 gelegen, stossent einhalb gegen Gafarren5 an den 
Lorbach6, anderthalb |6 gegen den Grãwen Hornen7 in den Wilden See8, zum dritten 
an Vartûsch9, zur vierden siten vff die Grossen Wart10 in die breiten runsz, mit grund, 
mit grãt, mit wunn, mit |7 weid, mit steag, mit waeg, mit holtz, mit feld, mit wasser vnd 
wasserfluo ssen, õch mit sampt halber hûtten zumm Gufel11, õch mit sampt der obren 
nûwen hûtten gar, des- |8 glich an der alten hûtten vnsri gerechtikeit, wie sich die nach 
der gemelten alp teilt, õch mit sampt der wasser hûtten vnd einer nûwen oeyst, vnd gentz-
lich mit |9 allen iren nûtzen, frûchten, gewonheiten, rechten vnd zuogehoe rden, so von recht 
und von alter har darzuo  gehoe rt, gehoe ren sol vnd mag, gar nûtzit vsgelãssen, sunder õch |10 
das alles fûr gantz ledig vnd loss, vsgenomen etwas alp rechtung, so denn ander alpge-
nossen daselbs õch iae rlichen dar von tuond. Vnd ist dieser kouff redlich beschea - |11 hen 
vmb nûntzig vnd zwen gue t volschwae r Rinsch guldin minder ein ort eis Rinschen gul-
dins, dero wir von den gemelten koe ffern nach vnsrem wolbenuegen gantz vsge- |12 richt 
vnd bezalt sind vnd die an vnsren gue ten nutz bekert hand. Hierumb wir vns fûr vns, alle 
vnser erben vnd nachkomen an der benanten alp aller gerechtikeit, vordrung, |13 eigen-
schafft vnd ansprãch in krafft ditz briefs gentzlich entzigen, verzigen, begeben vnd ent- 
froemdet hand. Setzend õch die gemelten koe ffere, all ir erben vnd nachkomen |14 in vollen 
gewalt vnd in eigen, still, gue t, nutzlich, liplich vnd ruewig gewer, also dz sy die obge-
schribnen viertzig vnd siben stoe ss kue  alp mit allem dem, so obstãt, vnd |15 gentzlich mit 
allen iren benempten vnd vnbenempten rechten vnd zuogehoe rden nun hinfuo r iemer ewenk-
lich soe llen vnd mugen inhaben, bruchen, nutzen vnd niessen, |16 besetzen vnd entsetzen 
vnd in alwaeg damit schaffen, handlen, tuon vnd lãssen, alz mit irem eignen gue t, one vnser, 
õch one vnser erben vnd nachkomen vnd mengk- |17 lichs von vnser wegen widerspre-
chen, sumen, irren vnd widerred. Wir vnd vnser erben soe llen vnd wellen õch den 
obgedãchten koe ffern vnd iren erben vmb disen ewigen |18 kouff vnd gentzlich vmb alles 



dz, so obstãt, wea rschafft gnuog tuon nach dem rechten, wie dick ald gegen wem sy des vor 
geistlichen ald weltlichen gerichten iemer |19 bedurffent oder notdurfftig wea rdent in 
vnserm costen one iren schaden, alles by guo ten trûwen vnd on alle geuerd, wãr vnd stae t 
ze halten. Vnd des alles ze |20 wãrem vestem vrkûnde so haben wir obgenanten V

o
lrich 

vnd Hanns Giger mit ernst erbetten den fûrsichtigen vnd wisen Andresen Zum-
hofen12 von Vnder- |21 walden ob dem Wald13, der zit lantuogt in Sangaserlande 
vnd zue  Froe denberg14, dz er sin insigel, doch im vnd sinen erben vnschedlich, fûr vns 
vnd alle vnser erben vnd |22 nachkomen offenlichen hãt gehengkt an disen briefe, der 
geben ward vff dem zwoe lfften ãbend ze wihinea chten, als man zalt nach der gepurt Cristi 
vnsers herren |23 tusent vierhundert achtzig vnd im seachszten iare. 
 
a) Initiale W 5,5/2,5 cm gross. 
 
1 Gaster, Herrschaft der eidg. Orte Schwyz und Glarus, das Gebiet zwischen Weesen und Uznach östlich 
der Linth umfassend, Kt. SG (CH). – 2 Balzers. – 3 Lavtina, Alp im Weisstannental, Gem. Mels, Kt. SG 
(CH). – 4 Sargans, Kt. SG (CH). – 5 Gafarra, Alp im Weisstannental, Gem. Mels, Kt. SG (CH). – 6 Lorbach, 
Name abg., Gem. Mels, Kt. SG (CH), ev. heute Gafarrabach. – 7 Graue Hörner, Bergkette, Gem. Mels, 
Pfäfers und Bad Ragaz, Kt. SG (CH). – 8 Wildsee, Gem. Mels, Kt. SG (CH). – 9 Valtüsch, Alp im Weisstan-
nental, Gem. Mels, Kt. SG (CH). – 10 Grossen Wart, Name abg., Gem. Mels, Kt. SG (CH). – 11 Gufel, Name 
abg., Gem. Mels, Kt. SG (CH). – 12 Andreas Zumhofen, 1453-1523, Obwaldner Politiker, 1484-1486 eidg. 
Landvogt in Sargans (Kt. SG, CH). – 13 Obwalden, Kt. (CH). – 14 Freudenberg, Burg und Herrschaft, Gem. 
Bad Ragaz, Kt. SG (CH).  
 


